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Verhandlungsschrift 
 

 
aufgenommen bei der Sitzung des Gemeinderates der G emeinde St.Roman 
am Freitag, den 09. Mai 2014 
 
Tagungsort: Gemeindeamt St.Roman (Sitzungssaal) 
 
Anwesend:  Bürgermeister Berlinger Siegfried 
 Vizebürgermeister Kriegner Norbert 
 Gemeindevorstandsmitglied Wimmer Gerhard 
 Gemeindevorstandsmitglied Breidt Johann 
 Gemeindevorstandsmitglied Kropf Christian 
 Gemeinderatsmitglied Beham Josef 
 Gemeinderatsmitglied Schasching Franz 
 Gemeinderatsmitglied Hamedinger Matthias 
 Gemeinderatsmitglied Baminger Johann 
 Gemeinderatsmitglied Höllinger Simone 
 Gemeinderatsmitglied Mauthner Matthias 
 Gemeinderatsmitglied Kohlbauer Johann 
 Gemeinderatsmitglied Baminger Rudolf 
 Gemeinderatsmitglied Grill Alfred 
 Gemeinderatsmitglied Mauthner Paula 
 Gemeinderatsmitglied Kriegner Christian 
 Gemeinderatsmitglied Fuchs Franz 
 Gemeinderatsmitglied Doblinger Johann 
 Gemeinderatsersatzmitglied Razenberger Markus 
 
Es fehlt: Gemeinderatsmitglied Lang Herbert – entsc huldigt 
 
Der Bürgermeister eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung  und stellt 
fest, dass 
a) die Sitzung von ihm einberufen wurde 
b) die Mitglieder des Gemeinderates zur Sitzung zei tgerecht einge- 
   laden wurden, worüber der Zustellnachweis vorlie gt und die Sit- 
   zung durch Anschlag an der Amtstafel kundgemacht  wurde 
c) die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates gegeben  ist. 
d) die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung des Gemeinderates  
   während dieser Sitzung zur Einsicht aufliegt und  Einwendungen  
   gegen dieselbe bis Sitzungsschluss vorgebracht w erden können. 
 
Der Bürgermeister ersucht Gemeindesekretär Stadler das Protokoll zu 
führen. 
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1. ABA St.Roman BA08 
a) Bauvertrag 
Der Bürgermeister führt aus, dass am 8. April 2014 die Wasser-
rechtsverhandlung für den BA08 der ABA St.Roman sta ttgefunden hat 
und mit Bescheid vom 16. April 2014 die wasserrecht liche Bewilli-
gung erteilt wurde. In der Gemeinderatssitzung vom 7. März 2014 hat 
der Gemeinderat den Auftrag an die Fa. Swietelsky, vorbehaltlich 
der Zustimmung der Aufsichtsbehörde erteilt. Seiten s des Landes 
wurde der Auftragsvergabe mit Schreiben vom 17. Mär z 2014, OGW-
410343/12-2014-Ort/Kru, zugestimmt. Nunmehr liegt d er Bauvertrag 
mit der Fa. Swietelsky vor und bringt der Bürgermei ster diesen dem 
Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis. 
 
 
Der Bürgermeister beantragt sodann, der Gemeinderat  möge vorliegen-
dem Bauvertrag, unterfertigt durch die Fa. Swietels ky, Taufkir-
chen/Pram, am 24.04. 2014, die Zustimmung erteilen.  
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen,zu. 
 
 
 
b) Förderungsansuchen 
Der Bürgermeister berichtet weiters, dass bei der K ommunalkredit 
Puplic Consulting GmbH, im Wege des Amtes der Oö. L andesregierung, 
durch die Fa. Karl & Peherstorfer ZT-OG ein Fördera nsuchen einge-
reicht wurde und bringt er dieses dem Gemeinderat v ollinhaltlich 
zur Kenntnis. 
 
 
Der Bürgermeister beantragt sodann, der Gemeinderat  möge diesem 
Förderansuchen die Zustimmung erteilen. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
 
 
 
c) Darlehensausschreibung 
Der Bürgermeister stellt fest, dass für die Ausführ ung des Bauab-
schnittes 08 die Aufnahme eines Darlehen erforderli ch ist. Der Fi-
nanzierungsplan des Landes liegt jedoch derzeit noc h nicht vor. Er 
schlägt daher vor die Ausschreibung des Darlehens a nalog der Aus-
schreibung des BA06 vorzunehmen, wobei von einer vo rläufigen Darle-
henssumme in Höhe von € 300.000,-- ausgegangen wird . Zur Anbotle-
gung sollen die Raiba St.Roman, die Bank Austria, d ie Sparkasse, 
die Hypo-Bank und die BAWAG-PSK eingeladen werden. Die Darlehens-
vergabe soll dann in der nächsten Gemeinderatssitzu ng erfolgen. 
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Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat sodann die  Ausschreibung 
vollinhaltlich zur Kenntnis und beantragt der Gemei nderat möge die-
ser Ausschreibung die Zustimmung erteilen. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen,zu. 
 
 
 
2. Darlehensaufnahme Wegebau Flurbereinigung 
Der Bürgermeister führt aus, das die Flurbereinigun gsverfahren bzw. 
die Wegebaumaßnahmen in Kössldorf, Aschenberg und G inzldorf abge-
schlossen bzw. begonnen werden. Die Finanzierung de s Gemeindean-
teils in Höhe von € 256.000,-- wurde am 27. Jänner mit dem zustän-
digen Landesreferenten Landesrat Max Hiegelsberger besprochen. Es 
wurde vereinbart, dass ein langfristiges Darlehen a ufgenommen wer-
den kann. Nach Rücksprache mit der Direktion für In neres und Kommu-
nales wurde vereinbart, dass eine Ausschreibung nic ht erforderlich 
ist. Es kann vielmehr das ursprünglich für den Grun derwerb beim Ab-
schnitt 2 Sanierung Sportzentrum beantragte Darlehe n, jedoch mit 
angepasster Darlehenshöhe und Darlehenslaufzeit übe rnommen werden, 
sofern sich der Anbieter damit einverstanden erklär t. Seitens der 
Bank wurde dem zugestimmt und ein geänderter Darleh ensvertrag mit 
Tilgungsplan übermittelt. 
 
 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat den vorlie gendem Darle-
hensvertrag über die Darlehensaufnahme in Höhe von € 256.000,-- für 
den Wegebau in den Zusammenlegungsgebieten, sowie d en dazugehörigen 
Tilgungsplan vollinhaltlich zur Kenntnis und beantr agt der Gemein-
derat möge der beabsichtigten Darlehensaufnahme die  Zustimmung er-
teilen. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
 
 
 
3. Flächenwidmungsplanänderung – Änderung Nr. 7 
Der Bürgermeister führt aus, dass über Antrag der G rundbesitzer 
Herr und Frau Kammerer Hubert und Gertraud, Danedt 7, das Flächen-
widmungsplanänderungsverfahren Nr. 5.7 eingeleitet wurde. Es liegen 
Stellungnahmen des Landes und der Wirtschaftskammer  Oberösterreich, 
Bezirksstelle Schärding vor und bringt er diesem de m Gemeinderat 
vollinhaltlich zur Kenntnis. 
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Der Bürgermeister stellt fest, dass kein Einwand ge gen die Änderung 
besteht und beantragt er daher der Gemeinderat möge  der Flächenwid-
mungsplanänderung Nr. 5.7 die Zustimmung erteilen. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
 
 
 
4. Prüfbericht Rechnungsabschluss 2013 
Der Bürgermeister berichtet, dass der vom Gemeinder at in der Sit-
zung vom 7.3.2014 beschlossene Rechnungsabschluss 2 013 der Gemeinde 
am 27. März 2014 durch die Bezirkshauptmannschaft S chärding, Herrn 
Berger, bei der Gemeinde im Sinne der Bestimmungen der Oö. Gemein-
deprüfungsverordnung 2008 und des § 99 der Oö. Geme indeordnung auf 
Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit,  sowie auf Über-
einstimmung mit den bestehenden Vorschriften überpr üft wurde. Ent-
sprechend dem Schreiben der BH-Schärding vom 27.3.2 014, Gem60-3-20-
2014-Be, bringt der Bürgermeister dem Gemeinderat d en diesem 
Schreiben angeschlossenen Bericht vollinhaltlich zu r Kenntnis. 
 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen des Bürgerme isters bzw. den 
Prüfbericht zur Kenntnis. 
 
 
 
5. Finanzierungsplan Grunderwerb Sportzentrum 
Der Bürgermeister berichtet, dass seitens des Lande s mit Schreiben 
vom 17. April 2014, IKD-2013-360357/3-Mad, der Fina nzierungsplan 
für das Projekt „Sportzentrum Sanierung – 2. Bauabs chnitt (Grunder-
werb für Neuerrichtung eines Hauptspielfeldes) mitg eteilt wurde. Er 
bringt dem Gemeinderat das diesbezügliche Schreiben  vollinhaltlich 
zur Kenntnis und beantragt der Gemeinderat möge fol gendem Finanzie-
rungsplan die Zustimmung erteilen: 
 

Bezeichnung der 
Finanzmittel 

2014 2015 Gesamt in Euro 

BZ-Mittel 60.000 60.000 120.000 

Summe in Euro 60.000 60.000 120.000 

 
 
Der Gemeinderat stimmt vorliegendem Finanzierungspl an einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
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6. Änderung Wassergebührenordnung 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Gemeinderat i n der Gemeinde-
ratssitzung vom 21. September 2012 die Wassergebühr enordnung neu 
erlassen hat. Dabei werden seiner Meinung nach Betr iebs- und Ge-
schäftsstätten, sowie sonstige Objekte und landwirt schaftliche Ob-
jekt unverhältnismäßig belastet. Dies insbesondere dahingehend, 
dass es sich bei diesen Objekten meistens um fläche nmäßig große Ob-
jekte mit einem geringen Wasserbedarf handelt. Es w urden daher die-
se Objekte in der Wassergebührenordnung nunmehr spe ziell berück-
sichtigt. 
 
Der Bürgermeister beantragt sodann der Gemeinderat möge der Ände-
rung der Wassergebührenordnung wie folgt die Zustim mung erteilen: 
 

VERORDNUNG 
 

des Gemeinderates der Gemeinde St.Roman vom 9. Mai 2014 mit der die 
Wassergebührenordnung der Gemeinde St.Roman vom 21. 09.2012 abgeän-
dert wird. 
 
Aufgrund des Oö. Interessentenbeiträgegesetzes 1958 , LGBl.Nr. 
28/1958, und des § 15 Abs. 3 Z. 4 des Finanzausglei chsgesetzes 
2008, BGBl.Nr. 103/2007, jeweils in der geltenden F assung wird ver-
ordnet: 
 

§ 3 
Ausmaß der Anschlussgebühr 

 
 
2) e) Für Betriebs- und Geschäftsstätten, 
 sowie sonstige Objekte  
 bis 500 m² bebaute Fläche pro m² 50 % von € 10,98    €  5,49 
 von 501 bis 1000 m² 40 % von € 10,98    €  4,39 
 und für jeden m² über 1000 m² 30 % von € 10,98  €  3,29 
 mindestens jedoch die Anschlussgebühr nach Punkt 1  
 
 
 f) Für landwirtschaftliche Stallungen, sofern dies e aus der öf-

fentlichen Wasserversorgungsanlage versorgt wer-
den(Pauschalbeträge): 

 
  bis zu einer Fläche von 100 m² 10 % der  
  Mindestanschlussgebühr nach Punkt 1 
 
  von 101 bis 200 m² 15 % der Mindest- 
  anschlussgebühr nach Punkt 1 
 
  über 200 ´m² 20 % der Mindestanschluss- 
  gebühr nach Punkt 1 
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Die Rechtswirksamkeit dieser Wassergebührenordnung beginnt mit dem 
auf den Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden Tag.  
 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
 
 
 
7. Bauland Wienetsdorf – Preisfestlegung 
Der Bürgermeister stellt fest, dass seitens des Lan des die Genehmi-
gung für die Flächenwidmungsplanänderung in Wienets dorf vorliegt 
und lediglich noch die Verordnungsprüfung ausständi g ist. Es sollen 
daher die Preise für die Grundstücke festgelegt wer den und legt der 
Bürgermeister einen Parzellierungsvorschlag vor. Er  weist darauf 
hin, dass sich die östlichen Parzellen N4 bzw. N5 n och dahingehend 
verändern werden als Grundstück N5 ein Flächenausma ß von 1.100 m² 
und N4 ein Flächenausmaß von 1.314 m² erhält. Der B ürgermeister ist 
der Ansicht, dass die östlichen Grundstücke gegenüb er den übrigen 4 
westlichen Grundstücken eine geringfügig bessere La ge aufweisen und 
schlägt er daher als Verkaufspreis für die östliche n Parzellen ei-
nen Quadratmeterpreis von € 25,-- und für die 4 wes tlichen Parzel-
len einen Quadratmeterpreis von € 23,-- vor. In die sem Zusammenhang 
bemerkt er, dass es bereits 3 Interessenten für die  Grundstücke N4, 
N1 und N8 gibt, wobei Herr Höller Hans-Peter (N4) a uf einen Ab-
schluss drängt da er noch im Juli mit dem Bau begin nen möchte. Die 
beiden anderen Interessenten sind Gnigler Roman, Je tzingerdorf, und 
Kislinger Robert und Lang Barbara, Altendorf, wobei  bei beiden noch 
keine Dringlichkeit gegeben ist. 
 
Vizebürgermeister Kriegner und Gemeinderat Hameding er regen an, 
insbesondere im Hinblick auf die derzeitige Ausfahr t bei der un-
tersten Parzelle bzw. im Hinblick auf den Winterdie nst, den Verlauf 
der neuen Siedlungsstraße dahingehend zu überdenken  als sie erst im 
Anschluss an die Parzelle N8 in die Wegparzelle 129 1 mündet. Dies 
insbesondere auch im Hinblick auf den Winterdienst.  
 
Gemeindevorstand Wimmer regt an, dass die Erschließ ung der neuen 
Parzellen über die neue Siedlungsstraße erfolgt und  somit der Ver-
kehr auf dem bestehenden landwirtschaftlichen Weg e ingeschränkt 
wird. 
 
Gemeinderat Kohlbauer fragt welche Kosten noch zu d en Grundkosten 
dazukommen. 
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass neben den Vertr agskosten noch 
die Kosten für die Ver- und Entsorgungsanschlüsse w ie Strom, Was-
ser, Abwasser bzw. auch für die Regenwasserableitun g hinzukommen. 
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Gemeindevorstand Breidt regt an den Verkauf der Gru ndstück insofern 
zu bewerben als bei einem Kauf und bei Bezahlung no ch im Jahr 2014 
ein Bonus gewährt wird. 
 
Nach eingehender Diskussion dieser Vorschläge beant ragt der Bürger-
meister, dass  
 
1. der Gemeinderat den Verkauf des Grundstückes N4 mit einer Fläche 
von 1.314 an Herrn Höller Hans-Peter bzw. Cäcilia m it einem Preis 
von € 25,--/m² zustimmt und der Bürgermeister mit d er Durchführung 
beauftragt  
 
2. bei Kauf und Bezahlung im Jahr 2014 ein Bonus in  Höhe von € 
500,-- pro Grundstück gewährt wird und  
 
3. bis zur nächsten Gemeinderatssitzung ein abgeänd erter Varianten-
plan bezüglich der Verlegung und Parzellierung der übrigen Parzel-
len dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorliegt. 
 
 
Der Gemeinderat stimmt den Anträgen des Bürgermeist ers einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
 
 
 
8. Einbindung Zufahrt Sportplatz 
Der Bürgermeister berichtet, dass zur Beruhigung de r Zufahrt zum 
Sportplatz von der Straßenmeisterei ein Entwurf ent sprechend dem 
Vorschlag des Lokalaugenscheines vom 21.10.2013 bzw . des Aktenver-
merkes vom 24. Oktober 2014, VerkR10-334-2013-Holz,  erstellt wurde 
und legt er diesen dem Gemeinderat vor. 
 
Gemeinderat Grill bemerkt, dass es auch eine Varian te bezüglich der 
gleichzeitigen Errichtung eines Gehsteiges gibt und  würde er diese 
sinnvoller finden. 
 
Bürgermeister Berlinger bemerkt, dass für die Varia nte eine priva-
ter Grundbedarf gegeben ist. Da er noch keine Geleg enheit hatte mit 
dem Grundbesitzer zu sprechen, sollte heute nur die  Einbindung be-
handelt werden. Die Errichtung eines Gehsteiges wär e auch zu einem 
späteren Zeitpunkt möglich wenngleich eine gleichze itige Errichtung 
sicherlich sinnvoll ist. Er wollte dies jedoch zuer st mit dem 
Grundbesitzer abklären. 
 
Gemeinderat Grill ist der Ansicht, dass dies zuerst  abgeklärt wer-
den sollte. 
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Nach eingehender Diskussion beantragt der Bürgermei ster die Verta-
gung dieses Tagesordnungspunktes bis zur nächsten G emeinderatssit-
zung. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
 
 
 
9. Allfälliges 
Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über f olgende Angele-
genheiten: 
 
a) Bei der letzten Sitzung der Leaderregion Sauwald  wurde über den 
Fortbestand gesprochen wurde. Es werden die Richtli nien für eine 
Leaderregion geändert und soll es in Oberösterreich  künftig auch 
nur noch 17 statt 23 Leaderregionen geben. Der Fort bestand der 
selbständigen Leaderregion Sauwald ist somit ungewi ss. 
 
b) Im Zuge der Sanierung der Ortsdurchfahrt wird au ch der Gehsteig 
saniert. Eine Abschrägung der Leistensteine, wie vo m Gemeinderat 
angeregt, wird von der Verkehrsabteilung des Landes  im Hinblick auf 
die Sicherheit der Fußgänger abgelehnt. Bezüglich N eueinbindung des 
Güterweges Razing infolge der Umlegung der Friedhof smauer wird be-
reits ein Plan erstellt. Weiters wurde Herr Ing. Um geher vom Land 
bezüglich der Erneuerung der Ortsbeleuchtung kontak tiert. Von die-
sem wurden Mittel für die Materialkosten im Jahr 20 15 in Aussicht 
gestellt. Im Zuge der Gehsteigsanierung soll daher bereits jetzt 
ein neues Kabel verlegt werden. Die Kosten für das Kabel müsste die 
Gemeinde vorfinanzieren bzw. muss die Verlegung die  Gemeinde über-
nehmen. 
 
 
Gemeinderat Grill fragt wie es mit dem Verkehrsspie gel beim Fa-
sching-Stöckl ausschaut. 
 
Der Bürgermeister bemerkt, dass er diesbezüglich mi t der Straßen-
meisterei bzw. dem Wegeerhaltungsverband nochmals G espräche geführt 
hat. Seitens der Straßenmeisterei wurde darauf hing ewiesen, dass 
die Aufstellung dieses Verkehrsspiegels nicht in ih re Zuständigkeit 
fällt. 
 
Gemeinderat Beham merkt an, dass eine Entschärfung eventuell auch 
durch eine Holzschlägerung bzw. Grundablöse in dies em Bereich er-
zielt werden könnte. 
 
Der Bürgermeister wird diesbezüglich nochmals mit d er Marktgemeinde 
Kopfing bzw. dem Straßenmeister Kontakt aufnehmen. 
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 Gemeinderat Grill bemerkt, dass im Zuge von Asphal tierungsarbeiten 
der Randstreifen vom Anwesen Baminger, Altendorf, w ie besprochen 
asphaltiert werden sollte. 
 
Der Bürgermeister führt aus, dass dies vorgemerkt i st. 
 
 

Genehmigung der Verhandlungsschrift über die vorher ige Sitzung 
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen die während  der Sitzung zur 
Einsicht aufgelegenen Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung 
keine Einwendungen erhoben wurden. 
 
 
Da die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Antr äge und Wortmel-
dungen nicht mehr vorliegen, schließt der Vorsitzen de um 22.00 Uhr 
die Sitzung. 
 
 
 

-------------------------------         ----------- -------------------------- 
Schriftführer AL Stadler Johann         Vorsitzende r Bgm. Berlinger Siegfried 

 
 
 
Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Ver-
handlungsschrift in der Sitzung vom 18.06.2014 kein e Einwendungen 
erhoben wurden und diese Verhandlungsschrift daher im Sinne des § 
54(5) Oö. GemO 1990 als genehmigt gilt. 
 
 
 

Gemeinde St.Roman, 18.06.2014 
 
 
 

------------------------------------- 
Vorsitzender Bgm. Siegfried Berlinger 

 
 
 

-----------------------------   ------------------- --------- 
Gemeinderat (ÖVP-Fraktion)   Gemeinderat(SPÖ-Frakti on) 

 
 
 

------------------------- 
Gemeinderat (FPÖ-Fraktion) 


